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Hanspeter Wyss

Die Zukunft
des Fussballs

Noch einmal,
Herr Huber, und
Sie schreiben hundert
Mal «Ich darf meinen
Feind nicht beissen»!

Ein paar Vorschläge

Nur mit drakonischen Massnahmen lässt sich
die zunehmende Härte auf dem Spielfeld
unter Kontrolle halten

Fussball wird nur noch ohne Tore
gespielt im Notfall auch
ohne Ball

Weg vom Kampfsport:
Schiessen auf Torwand mit
Anlauf aber ohne Gegner
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Überhaupt keine Spiele
mehr endlich
genug Parkplätze für
die Zuschauer
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Um die Sicherheit der
Zuschauer zu gewährleisten
werden die Stadien mit
Einzelunterständen
ausgerüstet bei
Spielbeginn Deckel zu!

Sicherheitsgurten,
warum bloss im Auto?

Die Sprinkelvariante Fans
werden konstant berieselt
Emotionen kommen erst gar nicht
auf!

Aggressionen
müssen doch nicht
unbedingt auf dem
Sportplatz
abreagiert werden!
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